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Erfolgreiche
Versammlung
Menzingen Am9. Juni traf sich
die FDPMenzingen zur ordent-
lichenGeneralversammlung im
Restaurant Ochsen. Präsident
TomMagnusson sprach im Jah-
resbericht auch von Sorgen um
dieZukunft vonMenzingen. So
sagte er: «Insgesamt habe ich
den Eindruck, dass der Ge-
meinderat die Verwaltung lau-
fend ausbaut und sich vermehrt
einmischt. Wir müssen wach-
sam und hartnäckig sein, ein
‹umsorgender›, ein ‹fürsorgli-
cher› Staatsapparat ist prak-
tisch und bequem. Doch nur in
der Freiheit, in der Diversität
und in derUnabhängigkeit liegt
dieKraft, die Zukunft gestalten
zu können.» In diesem Sinne
lanciert die FDP Menzingen
eine Plattform, auf der Ideen
für die Zukunft vonMenzingen
eingebracht werden können.
www.ideensammlungmenzingen.
ch. Der Vorstand wird nach der
Sommerzeit eine ersteAuswer-
tung machen und Ideen aus-
wählen, die in konkreten Pro-
jekten angegangen werden.

NeuesVorstandsmitglied
gewählt
Auf die Generalversammlung
hatte Luc Staub angekündigt,
nicht für eine weitere Amtspe-
riode zur Verfügung zu stehen.
Erwird die FDPaberweiterhin
in der Menzinger Baukommis-
sion vertreten.

Die Versammlung dankt
Luc Staub für sein Engage-
ment.Neu in denVorstand ge-
wählt wurde Philipp Steiner
aus Neuägeri. Er wird sich zu-
sammen mit den wiederge-
wähltenChristianEhrbar, Jens
Osswald und Jürg Schmid für
ein attraktives, liberales Men-
zingen einsetzen.Als Präsident
wurde Kantonsrat Tom Mag-
nusson bestätigt.

Für die FDPMenzingen:
ThomasMagnusson

Stabsübergabe in Zug
In den letzten zwölf Jahren hat Christoph Balmer das ForumKirche undWirtschaft geleitet. Nun geht er in Pension.

Thomas Hausheer (1963), ge-
bürtigerZugerundausgewiese-
ner Geschäftsmann im Touris-
musbereich (City Reisen Zug,
Arcatour), ist mit der Zuger
Wirtschaft stark vernetzt. Seit
15 Jahren ist er Kirchenrat der
Reformierten Kirche des Kan-
tons Zug und für die Beratung
Triangel zuständig. Erwohnt in
Unterägeri, ist verheiratet und
Vater vonvier erwachsenenKin-
dern.ChristophBalmer, der die
Fachstelle Forum Kirche und
Wirtschaft seit 2009 leitete, tritt
mit68 JahrendiePensionierung
an. Seinem Nachfolger hinter-
lässt er einbeachtliches«Erbe»:

Mit dem Vortragsforum
«Wirtschaft undWerte» inKap-
pel gelanges ihm,dieAuseinan-
dersetzungmitwirtschaftsethi-
schen und gesellschaftspoliti-
schen Themen in der Region
Zug zu verankern. An den ins-
gesamt 21 Veranstaltungen en-
gagierten sich 73 Referierende
und Podiumsteilnehmende.
258 Besucherinnen und Besu-

cher, viele davon Stammgäste,
nahmendaran teil: 76%ausder
Wirtschaft, Verwaltung, Politik
und Bildung, 24% aus dem
kirchlichen Umfeld. Im Fokus
standen Themen wie Globali-
sierung; Ethik in der Medizin,
im Migrationswesen, im Spit-
zensport; Konflikt undKommu-
nikation, Fairness in der Wirt-
schaft, Wachstum und Glück,
Rohstoffstandort Zug, Fake
News, Digitalisierung als Reli-
gion, Menschenrechte in der
Wirtschaft, Muslime in der
Schweiz oder auch Reichtum
und Verantwortung.

UnterdemTitel«Wirtschaft
live» entstanden ausserdem
18 Begegnungen zwischen
Unternehmen,meistKMU,und
KirchenleutenausdenPfarreien
und den reformierten Bezirken
mit jeweils rund 30 Teilneh-
menden. Nebst einer Betriebs-
führung standenfirmenbezoge-
ne Themenschwerpunkte im
Mittelpunkt. Eine seit 2011 be-
stehende Gesprächsrunde mit

10 bis 15 Personen trifft sich
6-mal jährlich zum vertrauli-
chenAustausch.Darüberhinaus
bestehtmit«24 StundenOut of
Office» ein Angebot, welches
durch christliche Meditation in
der Gruppe, Reflexion und Ent-
spannung im Alleinsein sowie
Inspiration inEinzelgesprächen
ein befreiendes Erlebnis bietet.

«Keinevergleichbare
Institution»
«Der Erfolg dieser Aktivitäten
zeigt, dassdasZiel,mit demFo-
rumKirche undWirtschaft den
Dialog zu fördern, nach wie vor
mitgetragenwird», sagt VKKZ-
Präsident Karl Huwyler und
danktChristophBalmer für sein
engagiertes und erfolgreiches
Wirken in den vergangenen
zwölf Jahren.«Soweit ichweiss,
gibt es keine vergleichbare Ins-
titution in der Schweiz. Darauf
dürfenwir stolz sein.»

Für die Katholische Kirche Zug:
Bernadette ThalmannChristoph Balmer (links) übergibt an Thomas Hausheer. Bild:PD/Fotolight

Rekordzeiten auf dem Zugerberg erreicht
Die Etappe Zug-Zugerberg der Finanz Trophy endete amSonntagmit Rekord.

834-malbezwangenSportlerin-
nenundSportlerdieStreckevon
der Schönegg auf den Zuger-
berg. Bisher lag der Rekord bei
459 Teilnahmen. «Wir sind
überwältigt», sagt Sara Hüb-
scher vomTeamAdvantage,das
die Strecke betreut. «Insbeson-
dere auch,weil die Streckenach
demUnwetter vomletztenMitt-
wochabend zwei Tage gesperrt
war.» Die Schnellsten waren
Denise Sternlicht und Tobias
Renggli (Berglauf), Eveline Vil-
liger undPhilippArnold (Moun-
tainbike) sowie Claudia Sutter
undKevin Zürcher (Rennvelo).

Auch Daniel Föllmi, Mit-
gliedderLaufgruppeChamund
verantwortlich für die Etappe
03_Ennetsee, ist zufrieden:«Al-

les lief reibungslos. Die Lauf-
grüppler erfassten die Zeiten
wie immer zuverlässig.»AnDo-
ris Nagel-Wallimann aus Hü-
nenbergunddemChamerPhil-
ippArnold führte keinWeg vor-
bei. SienutztendenHeimvorteil
und gewannen über die kurze,
mittlere und lange Strecke.

Jetzt gehtes in
Menzingenweiter
NunstehendieZeitmessgeräte
in Menzingen. Der Veloclub
Menzingen betreut die beiden
Etappen der Running- und
Mountain-Trophy. Karl Röllin
vom VCMenzingen freut sich,
dass die Trophy in Menzingen
Halt macht. «So zeigen wir al-
len Sportbegeistertendie schö-

nen Seiten von Menzingen.
Unsere Landschaft ist einzig-
artig», schwärmtRöllin under-
gänzt: «Die abwechslungsrei-
che Strecke der Running Tro-
phy, mitten in einer tollen
Moränenlandschaft und hoch
zum Gubel, ist ein landschaft-
licher Genuss.»

Die kurze Runde misst
3,6 Kilometer und 60 Höhen-
meter, die mittlere 8,1 Kilome-
ter mit 170 Höhenmetern und
die lange 14 Kilometer mit
260 Höhenmetern.Darüber hi-
naus führt die Bergstrecke auf
denChnollen über 3,4 Kilome-
ter mit 210 Höhenmeter.

Für die Zugerberg Finanz
Trophy: Sara Hübscher

Seit Montag gastiert die Zugerberg Finanz Trophy in Menzingen. Bild: PD

210
Höhenmeter müssen die

Sportler dabei
überwinden.

3,4
Kilometer misst die an-

spruchsvolle Bergstrecke
auf Knollen.
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